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nach Ehr.
68— 69 GalLa, Otho, Vitellins von den Legionen ausgerufen.
69— 79 Vespasian. Neuer Krieg in Britannien.
70 Zerstörung Jerusalems durch Titus.
79 — 81 Titus. Herculanum und Pompeji verschüttet.
81 — 96 Domitian. Zug nach Deutschland und gegen die Dacier.
(96—98) Ncrva.
(98—117) Trajan. Dacien, Armenien, Assyrien und Mesopotamien,

römische Provinzen. Größte Ausdehnung des Reiches.
(117—138) Hadrian. Rückgabe der asiatischen Eroberungen Trajan's.
(138—161) Antoninus Pius.
(161 —180) Marcus Aurelius. Krieg mit den Marcomannen.
(270 — 275) Aurelianus. Zerstörung Palmyra's; Rückgabe Daciens.
284—305 Diocletianus theilt mit Maximianus und 2 Cäsaren

das Reich.
324—337 Constantin der Große Alleinherrscher. Das Christen-

thum Staatsreligion. Erste allgemeine Kirchenversammlung
zu Nicäa (Arius). Verlegung der Residenz nach Con-
stantinopel. Neue Organisation des Reiches.

375 Einfall der Hunnen in Europa.
(378) Niederlage und Tod des Valens bei Adrianopel.
395 Theodosius theilt das Reich unter seine Söhne Arcadius und

Honorius.
410 Plünderung Roms durch Alarich.
412 Die Westgothen ziehen nach Gallien und Spanien.
429 Stiftung des Reiches der Vandalen auf der Nordküste Afrika's.
445? Einwanderung der Angeln und Sachsen nach Britannien.
451 Attila von Aetius und Theodorich I. in den catalaunischen Ge¬

filden geschlagen.
455 Rom von den Vandalen geplündert.
476 Romulus Augustulus von Odoaker abgesetzt.


